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Mittwochswanderung vom 21.02.24 

11 Mitglieder als Schneeschuhwanderer ohne Schnee jedoch mit Schneeschuhen. 

Vorgesehen ist die 2. Schneeschuhwanderung in diesem Jahr. Andreas Nef hat die Reise bestens be-

schrieben darum habe ich sie 1 zu 1 u bernommen. Herzlichen Dank fu r die hervorragende Organi-

sation. 

Ausgangspunkt der Winterwanderung ist die Bushaltestelle Arvenbüel, Arven bei Amden. 
Der Winterwanderweg 191 führt vom Arvenbüel hinein in die traumhafte Winterlandschaft. Durch 
den Heiggenwald geht es auf die Alp Altschen. Von dort verläuft die Route durchgehend an der 
Sonne über die verschneite Alpenlandschaft auf den Pass Vorder Höhi. Auf der Vorder Höhi 
geniesst man einen grandiosen Panoramablick über das Toggenburg mit den Churfirsten bis zum 
Alpstein. Die Alpwirtschaft an sonniger Lage lädt zum Mittagessen ein. Auf dem gleichen Weg geht 
es anschliessend wieder zurück nach Amden. 
Anforderungen: mittel (auch für Schneeschuhe geeignet) 

Anreise wie immer ÖV Bahn und Bus. In Amden Dorf, Kühe sehen wir noch nicht aber die Wiese ist schön 

grün. Arvenbüel 1259m Bushaltestelle immer noch grün. Die Sonne scheint was sie drauf hat. Es ist ein wun-

der schöner Tag. Zuerst Kaffee trinken, vielleicht kommts ja noch schneien?! Wir wandern los gezwungener-

massen ohne Schneeschuhe. Wie? Skilift läuft da fahren Kinder noch Ski, weisser Streifen, schon etwas braun 

aber es geht, rechts und links Wiese. Ja vielleicht hats weiter oben doch etwas Schnee. Ca 10 Min später, tat-

sächlich da hats plötzlich Schnee. Wir sind auf ca. 1350m und jetzt die ganz grosse Überraschung ca. 25cm 

Schnee, der Tag ist gerettet. Wir erleben einen Wundertag. Einiges ausziehen es ist schön warm und windstill. 

Schon bald erreichen wir die Alpwirtschaft Vorder Höhi auf 1537m. Die Tische stehen vor der Alphütte bereit 

und wir können hier bei schönster Aussicht und 50cm Schnee Mittagessen. Was gibt es denn? Erster Gang 

Suppe, dann Grill Wurst, Kafischümli und Kuchen wer immer noch nicht genug hat, kann wieder von vorne 

anfangen. Alles passt und ist sehr fein. Die Sonne hilft uns eine gesunde Farbe zu bekommen also noch Son-

nenschutz auftragen. Jetzt geht’s weiter. Wir sind zeitlich früh dran und teilen uns auf, natürlich abgespro-

chen. Eine 4er Gruppe läuft Richtung Schleichbühl. Der Wirt hat eine Schneeschuhroute ausgeschildert und 

so haben wir ein fast unberührtes Schneegebiet durchlaufen. Nur fast, uns kommt ein exotischer Schnee-

schuhläufer entgegen, Schneeschuhe und Schuhe hatte er an aber sonst eher gar nicht. Der holt sich noch 

einen Sonnenbrand. Gut gelaunt und fit kommen wir alle wieder zurück. Wir haben alles so erlebt wie es in 

der Reisebeschreibung angekündigt war und noch einiges mehr.  

Aussichten: Der Sommer kommt bestimmt. Man kann z.B. auch mit dem Bike oder E-Bike über die Vorder 

Höhi nach Starkenbach im Toggenburg und weiter. Es gibt einige sehr schöne Wandermöglichkeiten. Amden 

ist eine Reise wert. 

Erwin Rèegg 

 


